
INFORMATIONEN UND  
LÖSUNGEN FÜR SCHEIDUN-
GEN, PATCHWORKFAMILIEN 
UND KONKUBINATE

GEMEINSAM GEGEN 
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GRATIS RECHTSAUSKUNFT  
BEI IGM TREFFEN

 Interessengemeinschaft 
geschiedener & getrennt  

lebender Männer 

www.igm.ch



Kontakt und Mitgliedschaft

IGM Zentrale  062 844 11 11  
E-Mail  zentrale@igm.ch
Postadresse IGM Schweiz, 5000 Aarau

Beantragen Sie die IGM Mitgliedschaft telefonisch,  
per E-Mail, in der Homepage (Formular) oder per Brief.   

 IGM Mitgliedschaft CHF 100 pro Jahr 

 IGM Mitgliedschaft mit IGM Beraterpass  
mit 2 Std. Beratung CHF 320 

Die Zuteilung Ihres IGM Beraters erfolgt nach Eingang Ihrer Anmeldung und 

der Bezahlung Ihres IGM Beraterpasses. Die Kosten für den IGM Beraterpass 

sind einmalig. 

 IGM Passivmitgliedschaft CHF 70 pro Jahr 

Wir brauchen Ihre Unterstützung auch nach Ihrer Scheidung.  

Bleiben Sie mit der IGM in Verbindung mit einer IGM Passivmitgliedschaft und  

tragen Sie so unsere Aktivitäten gegen die Missstände mit.

Überweisen Sie Ihren Mitgliedschaftsbeitrag oder Ihre 
Spende mit entsprechenden Eingaben an: 
Empfänger IGM Schweiz, 5000 Aarau
Vermerk IGM Mitgliedschaft / Spende
Post 50-70612-1
IBAN CH74 0900 0000 5007 0612 1
BIC POFICHBEXXX 

  Mitgliedschaft,
  Kontaktformular

Art. 8 
Rechtsgleichheit Alle Menschen sind vor dem Gesetz gleich. Mann und Frau 

sind gleichberechtigt. Das Gesetz sorgt für ihre rechtliche und tatsächliche Gleichstellung, 

vor allem in Familie, Ausbildung und Arbeit.   Art. 9 Schutz vor Willkür und Wahrung 

von Treu und Glauben Jede Person hat Anspruch darauf, von den staatlichen Organen 

ohne Willkür und nach Treu und Glauben behandelt zu werden. Art. 11 Schutz der Kinder 

und Jugendlichen Kinder und Jugendliche haben Anspruch auf besonderen Schutz ihrer 

Unversehrtheit und auf Förderung ihrer Entwicklung. Sie üben ihre Rechte im Rahmen ihrer 

Urteilsfähigkeit aus. Art. 14 Recht auf Ehe und Familie Das Recht auf Ehe und Familie ist 

gewährleistet.



Die IGM Schweiz fordert …

 … gleiche Rechte in der 
Elternschaft – Verantwor-
tung auf Augenhöhe.

 … grundsätzliche Neurege-
lung der Kinderbetreuung 
im Zeitpunkt der Familien-
trennung. Als Ausgangsla-
ge soll die 50/50 Regelung 
im Wechselmodell dienen. 
Ende der 10/16 Regel. 

 … ein Ende der infamen 
Forderungen der angeblich 
benachteiligten und nicht 
erwerbswilligen Alleinle-
benden.

 … Scheidungen nach dem 
Clean-break-Prinzip. 
Keine falschen Signale 
betreffend Selbstversor-
gungspflicht, sondern 
Wahrnehmung der Selbst-
verantwortung.

 … explizite Freisprüche 
von Verdächtigten bei 
Verfahrenseinstellung we-
gen sexuellen Kindsmiss-
brauchs und Genugtuung 
für seelischen Unbill.

 … automatischer Sorge-
rechtsentzug bei Verleum-
dung wegen Schändung 
und Kindsmissbrauchs. 

 … strafrechtliche Konse-
quenzen für unbelehrbare 
Besuchsrechts-Behin-

derInnen; notfalls durch 
Reduktion der nacheheli-
chen Unterhaltspflicht oder 
durch Einschränkung der 
elterlichen Sorge. 

 …A nrechnung der Steuern 
und Besuchsrechtskosten 
für getrennt lebende Väter 
in das betreibungsrechtli-
che Existenzminimum.

 … steuerlicher Familien-
tarif auch für Unterhalts-
zahler. 

 … Holschuld der Eltern 
bei Besuchsrechtsanwen-
dungen: Der Vater holt das 
Kind bei der Mutter ab, die 
Mutter holt das Kind beim 
Vater ab. 

 … Gerichtskostenerlass  
und Übernahme der An-
waltskosten bei langsamen 
Gerichten (Verfahren von 
>2 Jahren).

DIE INTERESSEN- 
GEMEINSCHAFT 
IGM SCHWEIZ HILFT  

Die IGM Schweiz steht ein für die  

Anliegen von Männern & Vätern
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 Haben Sie psychologische, 
finanzielle oder rechtliche 
Probleme bei einer getrenn-
ten familiären Situationen?

 Brauchen Sie Hilfe bei einer 
finanziellen Berechnung?

 Wissen Sie nicht mehr wei-
ter nach einem unverständli-
chen Gerichtsentscheid?

Wir reden über …  

 … Erziehungsfragen und 
Probleme  unserer Kinder.

 … Budget und Volljährigen-
unterhalt bei in Ausbildung 
stehenden Jugendlichen.

 … knappe Budget und  
Schulden. 

 … RechtsanwältInnen, über 
BeamtInnen oder RichterIn-
nen und die angrenzende 
Scheidungsindustrie.

 … zivilrechtliche Pro-
zessabläufe wie Zustän-
digkeiten, Dauer, Fristen, 
Anträge und Rechtsmittel.

 … effizientes Verhalten in 
schwierigen Elternschaften 
und folglich oft auch über 
KESB-Rechtsverweigerun-
gen und Passivität. 

Sie erfahren …

 … mehr über Anwendungen 
aus dem Familienrecht. 

 … etwas über feministisch 
gefärbten Ermessensspiel-
raum (Frauenbonus) an 
unseren Gerichten.

 … wie es anderen erging 
und von ihren Erfahrungen. 
Daraus lernen Sie. 

 … wie Sie trotz der gesell-
schaftlichen Missachtung 
von Vätern Ihr Selbstwert-
gefühl schützen können. Sie 
hören Tipps, wie ein ent-
sorgter Vater überlebt, ohne 
sich selber oder anderen 
Schaden anzutun.  

 … welche Politiker sich für 
diese Fragen interessieren  
und welche nicht.  

 Wir machen das, was Män-
ner können, pragmatisch, 
sachlich, selbstständig 
und verantwortlich. 

Besuchen Sie einen der monatlichen  

IGM Treff und stellen Sie Ihre Fragen

NUTZEN SIE GRATIS  
RECHTSAUSKUNFT 
AN EINEM IGM TREFF



BÜMPLIZ-BERN
 Restaurant Hotel  
Bahnhof-Süd Bümpliz    
Bümplizstrasse 189   
3018 Bern

 in der Regel jeden 3. Mon-
tag im Monat, ab 19 Uhr

 direkt beim Bahnhof 
Bümpliz Süd

HEIMBERG-THUN
 Café Lädeli 
vis a vis Mc Donalds 
Stationsweg 6 
3627 Heimberg

 jeden 2. Dienstag  
im Monat, ab 19 Uhr

 direkt beim BLS Bahnhof  
Heimberg 

Kommen Sie einfach vorbei. Wir helfen 

Ihnen rasch und unkompliziert!

USTER
 Restaurant Adria 
Freiestrasse 10  
8610 Uster 

 jeden 2. Dienstag im Monat, 
ab 20 Uhr 

 2 Minuten zu Fuss  
ab SBB Bahnhof Uster

EBIKON-LUZERN
 Restaurant Falken 
Luzernerstrasse 50 
6030 Ebikon

 jeden 2. Montag im Monat 
ab 20 Uhr  

ST. GALLEN
 auf Anfrage  

WINTERTHUR
 auf Anfrage  

BRUGG
 Restaurant Rotes Haus 
Hauptstrasse 7  
5200 Brugg

 jeden 3. Mittwoch  
im Monat 
ab 20 Uhr  

 5 Minuten zu Fuss  
ab SBB Bahnhof Brugg



CHUR
 Augenzentrum  
PD Dr. Zulauf AG   
Tittwiesenstrasse 27   
7000 Chur

 in der Regel jeden 4. Diens-
tag im Monat, ab 19 Uhr

 3 Minuten zu Fuss  
ab SBB Bahnhof Chur  

BASEL
 Restaurant Flügelrad  
Küchengasse 16, (Ecke 
Elisabethenanlage 11) 
4051 Basel

 jeden 1. Mittwoch im Monat, 
ab 20 Uhr

 beim SBB Bahnhof Basel

IGM Treff Daten

SELZACH-SOLOTHURN
 Restaurant Bahnhof   
Bahnhofstrasse 3  
2545 Selzach

 jeden 2. Dienstag  
im Monat, ab 18 Uhr

 beim Bahnhof Selzach

IGM SKYPE
 Anmeldung an E-Mail-
Adresse skype@igm.ch

 in der Regel jeden 1. Mon-
tag im Monat, ab 20 Uhr 

OLTEN
 Restaurant Rathskeller   
Klosterplatz 5  
4600 Olten

 jeden 2. Mittwoch  
im Monat , ab 19 Uhr  

 6 Minuten zu Fuss  
ab Bahnhof Olten



 Die IGM Database „Was 
Männer wissen müssen“ 
ermöglicht Ihnen eigene 
Recherchen. Darin finden 
Sie mit Ihrem Mitglieder-
zugang weit über 1‘000 
Beiträge von Checklisten, 
Aufsätzen und themen-
nahen Presseartikeln der 
letzten Jahre. Die von 
Ihnen gefundenen Doku-
mente sind als Download 
verfügbar. 

 Mit unserer Zeitung, den 
quartalsweise erschei-
nenden IGM Nachrichten, 
bleiben Sie auf dem Lau-
fenden.

 Individuelle Gratis-Bera-
tung ab 2 Jahren Mitglied-
schaft (im Umfang von 
½ Std. pro Jahr). 

 Prozesskostenbeteili-
gung bei grundlegenden 
Rechtsfragen ab Rechts-
mittel. 

 Ausserdem profitieren 
Sie von Vereinsrechten, 
wie z.B. Teilnahme an der  
IGM Generalversamm-
lung oder Mitwirkung bei 
Tätigkeiten in  IGM Ar-
beitsgruppen (politisch, 
juristisch, organisatorisch) 
oder von einer Weiterbil-
dung zum IGM Berater. 

 Holen Sie eine Zweitmei-
nung oder ein Audit ein.

 Berechnen Sie: Nachehe-
licher Ehegattenunterhalt, 
Kinderalimente, Betreu-
ungsunterhalt, Volljähri-
genunterhalt.

 Berechnen Sie eine 
Gütertrennung: Eheli-
ches Vermögen, Eigen-
gut, Errungenschaft, 
Ersatzforderung, Hin-
zurechnung, Vorschlag, 
Rückschlag.     

 Berechnen Sie die zu tei-
lende PK-Freizügigkeits-
leistung: Austrittsleistung 
bei Scheidung, bei Heirat, 
Eigengutzins.

 Erstellen Sie Korrespon-
denzen, Vereinbarungen, 
Klageschriften, Klageant-
worten, Berufungen oder 
Beschwerden selber. 

NUTZEN SIE  
INDIVIDUELLE  
BERATUNG

Mit dem IGM Berater zu den richtigen  

Anträgen, Beweisen & Argumenten

Weitere Vorteile für IGM Mitglieder



Seit über 40 Jahren ein Verein im Sinne von Art. 60 ff. ZGB, parteipolitisch und kon-
fessionell unabhängig. Zweck der IGM Schweiz ist die Unterstützung der Mitglieder, 
welche durch Trennungs- und Scheidungsprobleme betroffen sind. Sie leistet Hilfe in 
menschlicher, sozialer und juristischer Hinsicht. Die IGM Schweiz vertritt die Anliegen 
des Mannes auf politischer Ebene; dies insbesondere bei der Schaffung neuer oder  
bei Überarbeitung bestehender Gesetze.
–––––––––––––
IGM® ist eine geschützte Marke mit Registrierung im Eidgenössischen Institut für  
Geistiges Eigentum, Nr. P-479744. 
–––––––––––––
Die IGM Schweiz ist aktives Mitglied bei der GeCoBi. Die Schweizerische Vereinigung 
für gemeinsame Elternschaft ist der nationale Dachverband von Väter- und Eltern- 
organisationen aus der ganzen Schweiz. 
www.gecobi.ch


